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Herren Verbandskl Nord

TSG Eintracht Plankstadt : TTC Schefflenz 
Samstag, 28.01.2023, 17:00 Uhr

TSG Eintracht Plankstadt baut Siegesserie aus

Als Eugen Stückert sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandskl Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Schefflenz besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Schefflenz meist auf
verlorenem Posten, denn nur 4 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Weis / Walter und Siebert / Semar, die Weis
/ Walter letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Genügend spielerische Mittel hatten Vierling / Beschorner letztlich an der
Hand, um sich gegen Mack / Korn durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu
rütteln. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Vierling / Beschorner mit 11:0
gewannen. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Wittmann / Stückert daraufhin gegen
Frankenreiter / Kazakis. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Luca Vierling dann gegen Jonas Semar.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Andreas Siebert war der Gastgeber Karsten Weis, konnte er
am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Beim Stand von 5:0 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0 gegen
Dimitrios Kazakis fand Alexander Wittmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Sarah
Walter gewann am Nachbartisch ihr Spiel gegen Paul Frankenreiter eher ungefährdet und anhand
der TTR-Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Simon Beschorner machte mit Piyawat Körner beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim 3:0-Erfolg gegen Jürgen Mack zeigte
Eugen Stückert seinem Gegner die Grenzen auf. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg
für die TSG Eintracht Plankstadt die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Eintracht Plankstadt nun ein Punktekonto von 16:4 Punkten
auf, während der TTC Schefflenz vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen den SV
Adelsheim ansteht, 0:26 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Eintracht Plankstadt
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen die TTG 1947 Walldorf.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt

Doppel: Weis / Walter 1:0, Vierling / Beschorner 1:0, Wittmann / Stückert 1:0 
Einzel: L. Vierling 1:0, K. Weis 1:0, A. Wittmann 1:0, S. Walter 1:0, S. Beschorner 1:0, E. Stückert 1:
0 

 TTC Schefflenz
Doppel: Mack / Körner 0:1, Siebert / Semar 0:1, Frankenreiter / Kazakis 0:1 
Einzel: A. Siebert 0:1, J. Semar 0:1, P. Frankenreiter 0:1, D. Kazakis 0:1, J. Mack 0:1, P. Körner 0:1


